
TOUGH HUNTER 
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Der „Tough Hunter“ ist ein interdisziplinärer Hindernis-
lauf, den man gemeinsam im Team bestreitet. Mindes-
tens 2 und höchstens 8 Menschen können ab 2017 zu-

sammen mit ihren Hunden an den Start gehen. Zwischen 7 und 
18 Kilometer kann die Tough-Hunter-Strecke lang sein, die durch 
Wald und Feld führt. Unterbrochen wird sie von Hindernissen, 
Ablenkungen und diversen Aufgaben, die es zu bewältigen gilt.

Gelaufen wird im so genannten CaniCross, bekannt aus dem 
Zughundesport. Hier sind Hund und Mensch über eine spezielle 
Zugausrüstung miteinander verbunden – der Hund zieht seinen 
Menschen. Dazu lernt er ein „Go“-Signal, das ihm sagt, dass er 
ziehen soll, auch wenn Ablenkungen wie Hasenzugmaschinen 
und Würstchenverlockungen am Wegesrand warten. 

Auf der Laufstrecke sind 24 Stationen abzuarbeiten. Schilder mit 
Bezeichnungen wie „Schwarze Lagune“, „Würden-Träger“ und 
„Spa-Bereich“ kündigen toughe Hindernisse an: gemeinsam mit 
dem Hund überwindet man Baumstämme, Heuballen und Was-
serlöcher. Wer hoch hinau� lettert, muss aber auch wieder hin-
unter. Beim Tough Hunter in einer Rutsche – zusammen mit dem 
Hund. Vertrauen und Bindung zwischen Mensch und Tier spie-
len eine große Rolle. Kriechend geht es unter Planen durch den 
Matsch oder durch den „X-Hunter“, ein dunkles Labyrinth, in 
dem der Hund seinem Menschen den Weg zum Ausgang weist. 

Die Aufgaben Trail, Retrieve und Hunt

An einigen Stationen warten Aufgaben auf das Team: „Retrie-
ve“, „Hunt“ und „Trail“ lauten die Disziplinen. Beim „Retrieve“ 
spüren die Hunde Apportiersäckchen auf und bringen sie zurück 
zum Team. Der falsche Hase kommt beim „Hunt“ ins Spiel. Nur 
wer das Signal seines Menschen abwarten kann, darf an der Ha-
senzugmaschine starten und den falschen Hasen hetzen. „Ver-
traue deinem Hund. Folge seinen Instinkten“ – so heißt es unter 
den Läufern. Das hat einen Grund, denn hier wird getrailt: Nicht 
alle Abzweigungen der Strecke sind ausgeschildert. Die Spur, die 
den richtigen Weg weist, ist für den Menschen unsichtbar. Hier 
müssen die Hunde einer Fährte folgen. Scheitern sie, muss es das 
Team sportlich nehmen, denn erst nach einigen Streckenmetern 
taucht ein Schild auf, das signalisiert: „Bitte umdrehen“. 

Auslastung – wichtig für unsere Familienhunde

Hunde bewegen sich gerne und sollten unbedingt ihr Superorgan 
Nase benutzen dürfen. Der Tough Hunter vereint beides: körper-
liche Auslastung über den Hund-Mensch-Sport CaniCross und 
geistige Auslastung über die Nasenarbeit in den Disziplinen Trail 
und Retrieve. Zusammen eine wirklich gelungene Kombination.

Der Mensch-Hund-Sport „Tough Hunter“ ist ein neuer Trend in Deutschland. Das Team der Hundeschule FRISCHER 

WIND war am 2. Oktober 2016 beim ersten Tough-Hunter-Lauf dabei und trat gegen 63 andere Teams an. Petra 

Schimpfl e über den neuen Sport „Tough Hunter“.
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Zur Person
Petra Schimpfl e ist Hundeerzieherin und Verhaltensberaterin 
IHK|BHV. Sie ist Inhaberin der Hundeschule "FRISCHER 
WIND" in Düsseldorf, wo sie neben Alltagserziehung, Be-
schäftigung und Verhaltensberatung auch Sport mit Hund 
und Vorbereitungskurse zum Tough Hunter anbietet.

Kontakt
www.frischerwind.training, Tel.: 0177 368 52 12
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Für ernährungssensible, ausgewachsene Hunde
*Mit nur einer tierischen Eiweißquelle

In 8 leckeren Sorten

Er weiß, was ihm schmeckt!
Du weißt, was er braucht ...
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Beides ist wichtig für unsere Familienhunde. Schaut man sich einmal an, wel-
che Hunde unsere Familien begleiten, so sieht man vermehrt Jagdhunde- und 
Hütehunderassen oder Mischlinge daraus. Also Hunde, die ursprünglich für an-
spruchsvolle Aufgaben gezüchtet wurden, bspw. zum Hüten, Apportieren oder als 
Jagdgehilfen. Eine angemessene Auslastung ist deshalb wichtig. Nur so können un-
sere Hunde ausgeglichene und zufriedene Familienbegleiter sein. 

Termine im Jahr 2017

Für 2017 sind 3 Orte avisiert: 10./11. Juni im Raum Gießen (Hessen), 2./3. Sep-
tember in Warmensteinach in Bayern, 30. September/1. Oktober Nähe Detmold in 
NRW. Wer demnächst starten will, sollte jedoch jetzt schon mit der Vorbereitung 
beginnen und mit seinem Hund trainieren. 

Besondere Sportlichkeit wird dabei nicht vorausgesetzt. Denn letztlich steht eines 
im Vordergrund: Der Spaß!
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